
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1809

4 (20.1.1809) Großherzoglich Badisches Mittelrheinisches Provinzial-Blatt



Großherzoglich BadischcS

AWcheiiitsches Provinzial - Blatt.
Nro . 4 . Frey tag de» 20 . Joimer ^ 1609 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern haben , unter

dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst

keine Zahlung zu erhalten , zur Llguidirung der¬

selben vorgeladen . — Au » dem

Oberamt Lahr

zu Oberschopfheim an den Urban Spiz -

müller auf Dienstag den 7 . Februar 1829 bey

Grcßh . Oberamt zu Lahr .

zu O 1>r « schöpft, « im an den Bürger

Schneidermeister und Krämer , Benedict Hügel¬

mann auf DonnerSlaq den l6 . Februar bey hie¬

sigem Oberamt Lahr . AuS dem

Oberamr Mahlberg

zu Ettenheim an die Joseph Böhmi¬

schen Eheleute auf Dienstag den Zl . Januar bei

Großherzogi . Siadrschrelbrrey Ettenheim . AuS dem

Oberamt Bischofsheim

zu Lichtenau an den Lammwirrh und Bier¬

brauer Philipp Jakob Karlen auf Mirtwoch den

l § . Februar 1829 in Großherjoglicher Landschrei -

herey zu Reusrcpstetk AuS der

Sradr Offenbur q

zu Offen bürg an ine H . lzhändler Johann

Soder sg rn Eheleute auf den 26 . Januar Mor¬

gens 9 Uhr auf käsigem Nachhalls . AuS dem

Oberamt Bruchsal

zu Bruchsal an den gantmaßioen Bürger

Adam Kernberger auf Donnerstag den 9 . Fe .

brnar Morgens g Uhr bey Großh . Oberamt Bruchsal .

Erbvorladungen .

Folgend « schon längst abwesende Personen oder

deren LeibeSerben sollen binnen 9 Monaten sich bey

der Obrigkeit / unter welcher ihr Vermögen steht ,

melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬

ten , nächsten Anverwandten »vird aus ^eliefert iver -

den . AuS dem
Ober amt Rastatt

von Rastatt der schon Zo Jahre abweserrd »

Johannes Fritsch , dessen Vernrvgen in ungefähr

162 fi . besteht .

> Karlsruhe . sMundtodt - Erklärung .^ Die

M ' indtodtmachung beS TurnizknechtS Michael FuchS

dahier wird mit dem Bemerken bekannt gemacht ,

« aß dessen Bruder , der Brdeirw ^ er Philixp FuchS

zu feinem Pfleger bestellt worden ist , ohne dessen

Einwilligung kein Contrakt mit dem gedachten Tür -

nizknecht Fuchs einige Gültigkeit hat .

Karlsruhe den 6 . Jenner 1829 .

GroßherzoglicheS Oberhofmarschallamt .

Rastatt . ^ Liquidation ■] Zur Berichtigung

der ErbschaftSmasse deS verstorbenen Lieutenants Pe -

cher ist eine Liguldaiion der etwaigen Schulten

nethwendig . ES werden daher alle , welche etwaS

an gedachte Masse rechtmäßig zu fordern vermeynen ,

sub priBjudicio andurch aufgefvrdert , solche ihre

Ansprüche auf Montag den 6 . Februar d . I vor

dahiesiqem GarnisonSkludikorat zu liquidiren , und

zugleich die Beobachtung der bey der SchuldenCon -

trahirunq qesezlich vorgeschriebe,ien Form zu beschei¬

nigen . Rastatt den 9 . Jenner 1829 .
Jägerschmidt, .

Auditor .

Rastatt . fLiguidaiion .H Da nach einem

Großherzeqlichen HofjenchkS Deeret vom 4 , vorigen

MonatS über das Schuldenwesen deS verstorbenen

Pfarrers Neckermann von Muckensturm der Gant -

»



'Prozeß wfonnt , und terminus ad liquidandum
«et certandum super prioritate auf Miklwoch den
27 . Jenner l8 ° 9 anberaumt worden , so werden
dessen Gläubiger andurch unter dem Präjudiz , vor
OAmt dahier entweder persönlich oder durch einen Be¬
vollmächtigten zu erscheinen , vorgeladen , als sie
fonsi nach der Hand mit ihren Forderungen werden
Präcludirt werden . Rastatt den lZ . December i8v8 >

GroßherzoglicheS Oberamt .
Gengrnbach . s Schuldenliquidation . ^ In

der Schuldsache des Försters Christian Seiz zu Bi -
berach ist die Gant erkannt , und zu Liquidirung
feiner Schulden Tagfahrt auf Montag den Zo Jen¬
ner 1809 anberaumt worden .

Es haben daher seine Kreditoren an vbbe -
sagtem Tag bey der umtschreiberey zu Zell rntwe .
der in Person oder durch hinlänglich Bevellmäch -
tigte um so gewisser zu erscheinen , und ihre Forde¬
rungen vollständig zu liquidsten , als sie sonst im
Ausbleibungsfall bey dieser Gant nicht mehr gehört
«werden sollen . Gengenbach den 29 . December
j 8° 8 . GroßherzoglicheS Obervogteyamt .

Offenburg . sSchuldenliquidation . ^ Zoaver
Friedmann , Pfarr Rektor zu Weingarten , des
OberamtS Offenburg , stk den 4 . d. M . verstorben .
11 m die Abhandlung über dessen Verlassenschaft
richtig pflegen zu können , ist es nöthig , daß man
sowohl mit seinen Gläubigern als Schuldnern ge¬
richtlich liquidire .

Hiezu ist Tagfahrt auf den 6 . Februar d . I .
Vormittag « 9 Uhr in Großherzvglicher Amtschrei -
derey Offenburg anqeordnet , als wobey — und
zwar Erster « unter der Gefahr des Ausschlusses ,
Leztere aber , daß gegen sie in Contumatiam werde
vorgegangen werden , zu erscheinen haben .

Offenburg am 6 . Jenner 1809 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Bruchsal . ssSchu '
denliquidationI Wer an

die Verlassenschaft der vereinigen Iahten hier ab¬
gelebten Kvnrad Müllrrschen Eheleute etwas Recht¬
mäßiges zu fordern hat , soll am Montag den Zoten
Januar ' 1809 Vormittags 9 Uhr hier vor Amte er¬
scheinen , seine Forderung mit ihren Beweisen und
etwaigen Vorzugsgründen Vorbringen , oder gewärtig
seyn , daß er von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen , und diese unter die übrigen erschienenen
Gläubiger ohne weiters ausgetheilt werde . Bruch¬
sal den 27 . December 1808 .

GroßherzoglicheS Oberarm .
Bruchsal . sSchuldenliquidation . ^ Die

«Schneider Heinrich Ha « fischen Eheleute dahier
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haben nach Aufnahme und Liquidation ihrer Schuld
den sofort bey der erschienenen großen VermögenS -
llnzuiänglichkeit bonis cedirt ; es werden daher ^ alle
eiwa noch unbekannten Gläubiger oder solcheV die
ihre Forderung noch nicht angezeigt , und bereits li -
guidirt haben , unter Strafe des Ausschlusses hier¬
mit vorgeladen , von jetzt an binnen vier Wochen
ihre Forderung bey Grvßherzoglichem Oberamt ge .
hörig vorzubringen . ,

Bruchsal de» 27 . December 1808 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Lahr . s Erbvorladung . ^ Michael BlieS ,
BÜrgerSsohn von HugSweyer , welcher sich vor IO
Jahren unter die Kaiserlich Oestreichischen Truppen
unter das Regiment Grosherzog Tokkana har an¬
werben lassen, zu Ende des JahrS 1799 in ein Feld .
Hospital in Italien kam , dann aber nicht mehr zum
Regiment einrückte , und im Jahr i8or als unwis -

. send verlohren in Abgang gebracht wurde , wird
hiermit edictaliker aufgefordert , daß er oder feine
etwaigen Leibeserben a dato binnen 9 Monaten vor
hiesigem Oberamt entweder in Person oder durch
gehörig Bevollmächtigte erscheinen , und seine unter
pflegschafclicher Verwaltung stehendes , ungeiähr
400 fl betragendes Vermögen in Empfang nehmen
soll , alS solches sonst ohne weiterS feinen hierum
sich gemeldien nächsten Verwandten in nuznießliche
Pflegschaft übergeben werden wird .

Lahr im Breisgau den 10 . December 1808 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Pfv rzheim . sViehmarkt ] Auf dem am
2 . d. M . dahier abgehalkenen Viehmarkt kamen
80 Stück Pferde , und wegen dem damaligen glat¬
ten EiS nur 40 Stück Rindvieh ; von Erster » wurden
39 Stück für 3620 fl . , und von Letzter » n Sluck
für 48l fl 42 kr. verkauft .

Pforzheim am 9 . Januar 1809 .
Grcßherzoglrches Oberamt .

Emm ending en . s Austritts - Vorladung .^
Jakob Breithaupt der junge , von Malterdingen ,
welcher sich vor 10 Wochen aus feiner Lehre ohne
allen Grund entfernt und seither nicht « mehr von
sich sehen und Horen lassen , wird hiermit aufgefor¬
dert , sich binnen Z Monaten um so gewisser dahier
zu stellen , und über seinen Austritt zu verantwor¬
ten , widrigenfalls gegen ihn als « inen böslich Aus¬
getretenen verfahren werden wird . Emmendingen
den 24 . December 1828 .

GroßherzoglicheS Oberaivt .
A ch e r tt . fErbvorladung . ^ MattheuS Volj -

Vürg -eiSschn von GambShurst , seiner Profession



ein >̂ ..> hmacher , und Franz Fa,
' ff von da , seiner

Profession ein Zimmermann , sind schon über Z 5
Jahre , unwissend : wo ? abwesend . Da nun deren
nächste Jnteffaterben um Einantwortung deS unter

Pflegschaft stehenden Vermögens eingekommen , so
wird den abwes, » den , oder deren allenfallsigen unbe¬
kannten keibeserbe » aufgegeben , sich innerhalb neun
Monaten dahier bey Amt zu melden , widrigenfalls
daS *** „mögen deS Erster » ad ioi 6 fl . 8 kr. , und
d «S Letzter » ad 369 fl . 15 kr . gegen Kaution den
näd ) stbekannten Jnteffaterben eingeantworket werden
wird . Achern den n . Jenner 1809 .

Großherzogliches Obervogteyamt .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe , sLandkarten . ] In der Mül -

lerschen Hofbuchdruckerey sind wiederum zu haben :

Charten von Spanien und Porkugall — ä 30 kr.
— von Frankreich —r — ^ 30 kr.

Atlas von Spanien und Portugall ^ 9 fl . —

Karlsruhe s Haus feif . 3 Hinter der
neuen Herrengasse ist ein zweystöckigkeS HauS nebst
Garten aus freyer Hand zu verkaufen Im Komp -
toir dieses Blattes ist daS Nähere zu erfragen .

Karlsruhe . fHaus feil ^ Hinter der
neuen Hecrenqasse ist ein zweystöckigieS Eckhaus
nebst einem zweystöckigten Hinrergedäude entweder
im Ganzen , oder au » , da sie sich füglich abiheilen
lassen , nedst Keller , Waschhaus , Speicherkammer ,
Helzremiß , Stallung und andern Bequemlichkeiten
zu zwey Theilen aus freyer Hand zu verkaufe » . Im
Komptoir dieses BlaiteS ist daS Nähere zu erfahren .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . ^ Verpachtung der Ziegelhütte

zu Hochstettens BiS DonnerSraq den 26 Jenner
k . I . VormulagS wird die Hochstetter Ziegelhütte
deren Bestand im Oktober dieses JahrS zu Ende '

gegangen , auf dem dortigen Rathhaus auf weitere
Z Jahre , nemlich biS Spätjahr Ihn in öffenllicher
Versteigerung verpachtet werden . Die Liebhaber
können sich daher an vbbenanntem Tag auf dem
RathhauS zu Hochstetten einfinden .

Verordnet bey Großherzoglichem Oberamt
Karlsruhe den 30 . December 1808 .

Karlsruhe . sLogiS .^ In dem Funkischen
Hause an Her Hauptstraße zwischen der Herren und
Waldgasse ist der obere Steck bis den 23 Aprck
zu beziehen . Ltebbaber können sich beym Becker -
meister Heinrich Hafner melden .

Karlsruhe . fLogiS . ^ In einer der ange -
nehmsten Lage der Stadt ist ein Logis von 5 Pieren
nebst Küche , Keller , Holzlage und Waschhaus mit

oder ohne Stallung sogleich oder den 23 . April zw
verleihen . DaS Nähere ist im Komptoir dieser
Blattes zu erfragen .

Karlsruhe . sLoqiS . ^ Ein Zimmer , Ka -

binet , Kammer , verschlossener Holzplatz sammt Kü¬

che und Keller ist in der Hauptstraße über zwey
Stiegen hoch an eine stille Haushaltung auf Ge - -

vrgii zu verleihen ; der Verleger dieses sagt : wo ?

Karlsruhe . sLogiS . ĵ In der Waldgaffe
Nro . 67 ist ein LogiS im Avancor für ledige Perso¬
nen zu verleihen , und aus den 23 . Äpril zu beziehen »

Karlsruhe . sEin Keller wird zu miethen
gesucht . ^ Man sucht einen guten Keller mit oder

ohne Faß wo möglich in der Gegend der Adlergasse
zu mierhen . Das Komptoir dieses BlatteS sagt :
wer ?

Karlsruhe , sLogiSgesuch . ] Eine kleme

Wohnung für eine einzige Persohn , in Zimmer ,
Kammer und Küche bestehend , wird zu leihen ge¬
sucht . Der Verleger dieses Blattes sagt : von wem ?

Kommerzial - Anzeigen .
Karlsruhe . s Anzeige . ] Emem vereh -

kungswürdigen Publikum mache ich hiermit bekannt ,
daß ich die Bibliothek deS verstorbenen Herrn Gehei¬
men LegationSrakhS Posselt käuflich an mich gebracht
habe und , dieselbe einzeln zu verkaufen , gesonnen
bin . Diese bey 3000 Bänden starke Bibliothek
enthält , wie jeder Kenner zum Voraus urtheilen
wird , nicht nur die ausgesuchtesten Ausgaben klassi¬
scher Schriftsteller , sondern auch die vorzüglichsten
in Alterlhümer , Geschichte und Jurisprudenz ein¬

schlagenden Werke .
Liebhaber können den Katalog und die aufge¬

stellten Bücher bey mir täglich in .Augenschein neh¬
men , und versichert seyn , daß sie die billigsten
Preise finden werden .

Nächst diesem empfehle ich mich noch mit mei¬
ner übrigen großen und an den besten Schriften rei¬
chen Bibliothek , die durch den Ankauf vieler neuer
Schriften zur beträchtlichen Höhe angewachsen ist.

Raphael Marp .

Man n h e i m . Betheiligte oder Nichtunterrichtelr
übernahmen die Mühe , zu verbreiten : daß ich we¬
gen unerwartet schlechtem Erfolge mein seit Jahren
bey Herrn Ankerwirth Burghard erhaltenes Kom °

missionslager meines Mannheimer Wassers
eingehen ließ . Der Wahrheit zur Steuer erkläre
ich ; daß der Gang dieser Unternehmung meiner
Erwartung vollkommen entsprach ; daß ich mit Zu -

stiedenheit auf daS geschenkte Zutrauen sehe , das



)u erhalten mir eine angenehme Pflicht seyn wird ;
daß folglich keine Ursache vorhanden , haS Lager ein -
gehen zu lassen ; daß ich vielmehr hoffe , daß es im
Verein von Zutrauender einen , und billiger Be¬
dienung der andern Seite , zum Frommen beyder ,
noch lange bestehen wird . Mannheim am n . Jen¬
ner 1809 . Christian Schuhmacher .

^ DienstAnträge .
Karlsruhe . [ gin TheilungsCommissär wird

gesucht . ^ In eine in der mittelrheinischen Provinz
befindliche Amtschreiberey - Schreibstube wird ein in
TheilungsGeschäften bewandertes Subject gesucht ,
welches über Kenntnisse , Sitten und Fleiß hinläng¬
liche Zeugnisse vorzulege » im Stande ist. DaS
Nähere hievon kann bey Ausgeber dieses BlatteS
in Erfahrung gebracht werden .

Offen bürg , f Ein Actuar wird gesucht . ^
Bey dem hiesigen Kroßherzoglichen Oberamte ist die
zweyle Ackuarstelle zu besehen , mit welcher ein jähr¬
licher Gehalr von 300 fl nebst einem Theil de« Zähl -
GeldeS ü 2 kr . vom Gulden , von eingehenden Taxen
und Sporteln , dann den Gebühren für außer der
AwkSstunden gefertigte Kopien verbunden ist. Die
Stelle selbst wird nur an einen geprüften , und von
Grcßherzoglichen höhern Behörden recipirten Scri
bente » verliehen ; daher werden diejenigen Subjecte
dieser Kategorie , welche die erwähnte Ackuarstelle zu
erhalten wünschen , aufgefordert , sich ohne Verzöge¬
rung hier zu melden , und sowohl über ihr « Auf -
nähme in die Scribentenliste , als auch über ihre bis¬

herigen Dienstleistung und Sitten sich zu legitimsten .
Offenburg den 28 - December 1808 .

GroßherzogklcheS Oberamt .

Diensl - N achrichten.
Der , durch Absterben deS Schul - keh «

rerS WeifenekerS erledigte Schuldienst zu
Dundenheim ist dem bisherigen Filialschuklehrer
Ferdinand Billhar ; zu Reichenbach übertragen ,
und dieser letztere ist dadurch eröffnet worden .

Nach der erfolgten Beförderung deS Professors
« nd bisherigen SchulvisirakorS Kessel auf die

Pfarrey OtterSweyer ist die Visitatur Schwarzach ,
mit Ausnahme der Stadt Baden , welche nun zur
Visitatur Rastatt gehört , provisorisch dem Pfarrer
Lay zu Iffezheim übertragen worden.
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Kirchenbuchs - Aus ; üge .^L .
Karlsruhe . fGeborneJ In der Eigen

katholischen Gemeinde den 30 . December itzotz .
Ludwig Michael , Vat . Anton Näder , Ballier .

fKvpulirteJ In der hiesigen reformirten
Gemeinde den 8 - Jenner 1809 . Karl Friedrich
Welf , Wlkliver , Bürger und Schreinermeister ,
mit Beate Karoline Schmiedin von Waldrennach im
Würtembergische » .

In der hiesigen katholischen Gemeinde Vtn ji .
December . Herr Johannes WinkenS , Restaurateur
dahier , mit Elisabeth Meffert , deS Joseph Meffert ^
Bürgers in Jrrlich , und Anne Marie gcb . Günster
ehelich ledigen Tochter .

Den Z . Januar 1809 . Anton Kromer , Haut -
boist bey dem 8eiblnfa »ter >ereqiment Großherzog ,
neuangeyenter Bürger in KleinKarlSruhe , deS Jo¬
seph Kromers , Bürgers in Ettlingen , und Marie
Anne geh . Dillmanmn ehelicher Sohn , mit Friede¬
rike , Georg Merkle ' S , Burgers und Schneidermei¬
sters in KleinKarlSruhe , und Eve Katharine geb .
RamSbergertn ehelich erzeugten ledigen Tochter .

Den 10 . Godefr >ed Ester aus Müllheim , im
Großheczoglhum Berg , mir Marie Sophie , I Hann
Georg MärckS , Bürgers und PeruguenmacherS da¬
hier , mit Marie ged . Pretin ehelich ledige » Tochter .

Den io Herr Kaspar Pfeiffer , Feldwebel
bey der Großherzoglichen Leibgrenadiergarde , mit
Marie Appollonie , weiland Melchior Forstmeyers ,
gewesenen Hospital Aufsehers in Uffenheim , und
Margarethe , geb . KarcheSgin ehelich erzeugten ledi¬
gen Tochter .

^Gestorbenes In der hiesigen kath . Ge¬
meinde den i . Jenner . Herr Franz Maier , Groß -
herzoglicher Hofsteinschneider , alt 57 Jahre , 4 Mo¬
nate und lo Tage , starb am Nervenschlag .

unglücksfal l e.
Den io November halte der Mühlknecht key

dem Müller zu Rauenberg , Namens Johann Ge¬
org Siegelt von S -dneidenbach in Bayern , daS Un¬
glück , unter den Gang deS lausenden Mühlrads zu
fallen . Er wurde , nachdem er vermißt worden '

endlich daselbst mit zeri
'
ct melterrem Kopfe gefunden .

Austößung der 2 Charaden und des LogogrijM
in Nro . 2 . J[

1 . ) P f l u g . 2 .) S e e l e n f r i e d r n .
Hymen . — Hymne .

"
)

Karlsruhe , tm Verlag der Müller '
schen Hofbuchdruckerey in der verlängerten Herrengasse ,
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